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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe. Bekanntmachungen.
Sonntag, den 24. Februar 1907.

41 . A bonnements - Vorstellung der Altteil . C (pue MmeiileMM

Anöme.
I . Abt. 7 Jk — 9f.

ii . .. 6i - y/
I . „ 5 Jb. — M

II . „ 4 Jb.  50 9/.
I. „ 6 Jlb. — 9fi

II . „ 5 Jb . — 9/.
I . „ 6 Jb . — &

II . „ 5 Jb . — 9/.

2. Rang MitteL ' ^ 4A50 $?

Balkon- Frem¬
denloge

Parterre-Frem-
benloge

Ligen1.Rangs

Balkon. - -

Preise dee Wätze:

Parterre -Logen £ ^ J J j* |

®„.r» . . jJ ; . Z2 - J
2 Rana Seile ^ ^ ^.irang seire. u  ^  3  Jk . — 9%

3.Rang Mitte ^ " 2 "jb.  50%.
3 Rana Seite 1 ] Jb . W9fi.a. jtangö . j II.  Ijb .b0 9/.

A «TJitf » i L  Abt . 1 Jb.  50  9/.4. Rang Mitte ^ n  ^  iM . - 9£
4 Rana Seite I ^ " 1 ^1. Jtang Teue j n ^ _ M 80  ^
2. Rang Stehplatz . . 2 Jk  50 9%
3. Rang Seite Stehplatz - Jk  70  9j£.
4 . Rang Mitte Stehplatz -  Jb.  60  9/.
4 . Rang Seite Stehplatz -  Jk  50  9/.

Krank: Mathilde  Fränkel -Claus , Ada von Sc st h o v en , Käthe W a rmersperge r

Romantische Zauberoper in vier Akten . Nach Fouques Erzählung frei bearbeitet  Der freie Eintritt und die Vergünstigungen dei Schulen sindText und Musik von Albert Lortziug.  für heute vollständig aufgehoben.
Musikalische Leitung: Erich Band vom Königl. Hostheateri» Stuttgart.

Szenische Leitung: Mathias Schön.

Personen:
Bertalda , Tochter Herzog Heinrichs Rosa Ethofer.
Ritter Hugo von Ringstetten Hermann Jadlolvke>,Kühleborn , ein mächtiger Wassergeist *)
Tobias , ein alter Fischer Adolf Bodenmüller.
Warthe , sein Weib Christine Friedlein,
Undine , ihre Pflegetochter **)
Pater Heilmann , Ordenö -Geistlicher aus dem Kloster Maria

Gruß Hans Keller.
Veit , Hugos Schildknappe Hans Bussard.
Hans , Bertaldas Kellermeister ***)
Der Kanzler Max Schneider.

Würdenträger . Ritter und Frauen . Jagdgefolge . Pagen . Knappen . — Fischer uii
Fischerinnen . Landleute . — Wassergeister.

Der erste Akt spielt in einer Fischerhütte, der zweite in der Reichsstadt im Herzoglichen Schlosse, der dritte und»ittii
Akt spielen in der Nähe und ans der Burg Ringstetten.

Zeit der Handlung : gegen Ende des fünfzehnten Jahrhunderts.

In : 2 . Akt:  Grosses Balletdivertissemeiit,  arrangiert von Paula AlltßN-
Bayz,  ausgeführt von Luise Kling , Luise Stolze , Hedwig Stern , Therese  Schmidts

Sofie Gierich , Richard Allegri und dem Balletkorps.
*) Kühleborn:  Nieolaus Geitze -Winkel  vom Königl. Theater in Wiesbaden
**) Undine:  Margarete Beling -Tchäfer  vom Hof- und Nationalthcater in Mannheim***) Hans , Bertaldas Kellermeister:  Wilhelm Riechmann  vom Großh. Hoftheaterin Darmstadt

als Gäste

Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt.

<Jru zvf

3JVHT§~. :VtZ

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Samstag, der. 2 . März:
Sonntag, den !». Miii 'v
Montag, den 4 . März:

l . Trrmu 'v— ^m |i i{.'ii i iu ,uu
schanspielers Conrad Dreher . "Das Münchner Kindl.
IQ . C.  T êr Biberpelz.

43 . A . Znm erstenmal : Lakme.
I 'i . C . Ein idealer Gatte.

Anfang : l ) ft ( t ) sieben Uhr. Ende : halb zehn Uhr.

5?asse-Eröffnung: G Uhr.
Theater in Kaden:

Mittwoch , den 27 . Februar : H >. Zlbonnenients -Vorstellung

tii-r K a - SSnffmciihntrWi



Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
niillBBO♦O-ai llllBUBi

Sonntag, den 24. Februar 1907.

4R . Alwmmnents-Vorstellung der Altteil.C2 (nrnue Abouneiilentskartei»PgCTSSBWgj miiBiamuiiw

Dek cmntm arliungen

Preise der Mätze:
I . Abt . 4 Jk  50  9 1/.

II.  „  3  Jk  50  9/.
I. „ 4 Jk  50  SP/.

II . „ 4 Jk - 91/.
I . „ 3 Jk  50  9%

Balkon-Fr̂ni-denloqe
Merre-Frem-denlvge
Logen!.Rangs

Parterre -Logen 4. Rang Mitte ^ £ " ut"

4. Rang Seite  j "
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4 . Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

Sperrsitze

Romantische Zauberoper in vier Akten. Nach Fvnquss Erzählung frei bearbeite:
Text und Musik von Albert Lorhiug.

Musikalische Leitung: Erich Band vom Kömgl. Hoftheater in Stuttgart.
Szenische Leitung: Mathias Schön.

Oer  freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute vollständig aufgehoben.

strank: Mathilde Fr äutel - Claus , Ada vou Westhoven , Käthe Warmersperger
Michael Galling , Alfred Lvrcntz , Jan van Gorkom , Franz Roha.

M " Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.

Damit an den Kassen durch Geldwechsel» kein Aufenthalt entsteht , wird nur abgezähltes Geld

aiigenommen. " WA

Dir Geucrnl-Dircktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Wellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benützen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hostheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu
Beginn der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen
zu vermeiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu
verwehren.

Spielplan

Montag, den 25. Februar:
Dienstag, den 2G Februar:
Donnerstag, den 28. Februar
Mtag, deu 1. März:

43 . B . Ttiiizen der Gesellschaft.
II . A . Max und Moritz . Tie Puppensee.

44 . K . Cavalleria rnstieana . Coppelia.

42 . V.  Zweites Gastspiel des Königl. Bayer. Hop
schauspielers Conrad Dreher . Tas Münchner Kinds

40 . C.  Ter Biberpelz.
455 A.  Zum erstenmal:  Lakme.
42 . C. (5in idealer Gatte.

Haus , Bertaldas Kellermeist
in Darinstadt

er:  Wilhelm Riechmann  vom Hoftheater

vamstag, de» 2. März
Sonntag, den 3. Mär ;:
Montag, ben 4. März:

ffirtch jedem Akte findet eine längere Pause statt
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie

Theater in Kaden:
Mittwoch, den 27. Februar:  19.  Abonnements-VorstellungKasse -Eröffnung : 4» Uhr
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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe. Bekanntmachungen.
Sonntag, den 24. Februar 1907.

41 . A bonnements - Vorstellung der Altteil . C (pue MmeiileMM

Anöme.
I . Abt. 7 Jk — 9f.

ii . .. 6i - y/
I . „ 5 Jb. — M
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Preise dee Wätze:

Parterre -Logen £ ^ J J j* |

®„.r» . . jJ ; . Z2 - J
2 Rana Seile ^ ^ ^.irang seire. u  ^  3  Jk . — 9%

3.Rang Mitte ^ " 2 "jb.  50%.
3 Rana Seite 1 ] Jb . W9fi.a. jtangö . j II.  Ijb .b0 9/.

A «TJitf » i L  Abt . 1 Jb.  50  9/.4. Rang Mitte ^ n  ^  iM . - 9£
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4 . Rang Seite Stehplatz -  Jk  50  9/.

Krank: Mathilde  Fränkel -Claus , Ada von Sc st h o v en , Käthe W a rmersperge r

Romantische Zauberoper in vier Akten . Nach Fouques Erzählung frei bearbeitet  Der freie Eintritt und die Vergünstigungen dei Schulen sindText und Musik von Albert Lortziug.  für heute vollständig aufgehoben.
Musikalische Leitung: Erich Band vom Königl. Hostheateri» Stuttgart.

Szenische Leitung: Mathias Schön.

Personen:
Bertalda , Tochter Herzog Heinrichs Rosa Ethofer.
Ritter Hugo von Ringstetten Hermann Jadlolvke>,Kühleborn , ein mächtiger Wassergeist *)
Tobias , ein alter Fischer Adolf Bodenmüller.
Warthe , sein Weib Christine Friedlein,
Undine , ihre Pflegetochter **)
Pater Heilmann , Ordenö -Geistlicher aus dem Kloster Maria

Gruß Hans Keller.
Veit , Hugos Schildknappe Hans Bussard.
Hans , Bertaldas Kellermeister ***)
Der Kanzler Max Schneider.

Würdenträger . Ritter und Frauen . Jagdgefolge . Pagen . Knappen . — Fischer uii
Fischerinnen . Landleute . — Wassergeister.

Der erste Akt spielt in einer Fischerhütte, der zweite in der Reichsstadt im Herzoglichen Schlosse, der dritte und»ittii
Akt spielen in der Nähe und ans der Burg Ringstetten.

Zeit der Handlung : gegen Ende des fünfzehnten Jahrhunderts.

In : 2 . Akt:  Grosses Balletdivertissemeiit,  arrangiert von Paula AlltßN-
Bayz,  ausgeführt von Luise Kling , Luise Stolze , Hedwig Stern , Therese  Schmidts

Sofie Gierich , Richard Allegri und dem Balletkorps.
*) Kühleborn:  Nieolaus Geitze -Winkel  vom Königl. Theater in Wiesbaden
**) Undine:  Margarete Beling -Tchäfer  vom Hof- und Nationalthcater in Mannheim***) Hans , Bertaldas Kellermeister:  Wilhelm Riechmann  vom Großh. Hoftheaterin Darmstadt

als Gäste

Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt.

<Jru zvf

3JVHT§~. :VtZ

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Samstag, der. 2 . März:
Sonntag, den !». Miii 'v
Montag, den 4 . März:

l . Trrmu 'v— ^m |i i{.'ii i iu ,uu
schanspielers Conrad Dreher . "Das Münchner Kindl.
IQ . C.  T êr Biberpelz.

43 . A . Znm erstenmal : Lakme.
I 'i . C . Ein idealer Gatte.

Anfang : l ) ft ( t ) sieben Uhr. Ende : halb zehn Uhr.
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Theater in Kaden:

Mittwoch , den 27 . Februar : H >. Zlbonnenients -Vorstellung
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